
28. Juli 2022 – Nr. 29
7. JahrgangKIRCHENANZEIGER

29. Juni 2017 – Nr. 24
2. Jahrgang

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  

KIRCHENANZEIGER
DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

13. April 2023 / Nr. 14
8. Jahrgang

... dass uns immer wieder die Augen geöffnet werden für die wunderbare Erfahrung: Jesus ist bei uns

Evangelium nach  
Johannes 20, 19-31
Acht Tage darauf kam Jesus bei ver-
schlossenen Türen und trat in ihre Mitte

Am Abend dieses ersten Tages der 
Woche, als die Jünger aus Furcht vor 
den Juden bei verschlossenen Türen 
beisammen waren, kam Jesus, trat 
in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Frie-
de sei mit euch!

Nach diesen Worten zeigte er ihnen 
seine Hände und seine Seite. Da 
freuten sich die Jünger, als sie den 
Herrn sahen.

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Wie mich der Va-
ter gesandt hat, so sende ich euch.

Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sagte zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist!

Denen ihr die Sünden erlasst, denen 
sind sie erlassen; denen ihr sie be-
haltet, sind sie behalten.

Thomas, der Dídymus genannt wur-
de, einer der Zwölf, war nicht bei ih-
nen, als Jesus kam.

Die anderen Jünger sagten zu ihm: 
Wir haben den Herrn gesehen. Er 
entgegnete ihnen: Wenn ich nicht 
das Mal der Nägel an seinen Händen 
sehe und wenn ich meinen Finger 
nicht in das Mal der Nägel und meine 
Hand nicht in seine Seite lege, glau-
be ich nicht.

Acht Tage darauf waren seine Jün-
ger wieder drinnen versammelt und 
Thomas war dabei. Da kam Jesus 
bei verschlossenen Türen, trat in ihre 
Mitte und sagte: Friede sei mit euch!

Dann sagte er zu Thomas: Streck 
deinen Finger hierher aus und sieh 
meine Hände! Streck deine Hand aus 
und leg sie in meine Seite und sei 
nicht ungläubig, sondern gläubig!

Thomas antwortete und sagte zu 
ihm: Mein Herr und mein Gott!

Jesus sagte zu ihm: Weil du mich 
gesehen hast, glaubst du. Selig sind, 
die nicht sehen und doch glauben.

Noch viele andere Zeichen hat Jesus 
vor den Augen seiner Jünger getan, 
die in diesem Buch nicht aufge-
schrieben sind.

Diese aber sind aufgeschrieben, da-
mit ihr glaubt, dass Jesus der Chris-
tus ist, der Sohn Gottes, und damit 
ihr durch den Glauben Leben habt in 
seinem Namen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er 
das Brot, sprach den Lobpreis, brach es 
und gab es ihnen. Da wurden ihre Au-
gen aufgetan und sie erkannten ihn.
 (Lk 24, 30+31)

Wir können und sollen  
teilende Menschen sein
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

das, was die Emmausjünger erfahren 
und erlebt haben, das, was der Evan-
gelist Lukas für uns aufgeschrieben, 
das, was wir am Ostermontag als 
Froh-Botschaft gehört haben, gilt 
auch für den kommenden Sonntag, 
den Weißen Sonntag, den Erstkom-
muniontag für Kinder aus Reute und 
Bad Waldsee (die Kinder aus Hais-
terkirch und Michelwinnaden und die 
zweite Gruppe aus Bad Waldsee müs-
sen sich noch eine weitere Woche ge-
dulden).

Dann werden wie auf dem Bild rechts 
unsere Kommunionkinder um den 
Altartisch stehen. Dann werden ihre 
Augen und noch mehr ihre Herzen 
ganz weit offen sein für den lebendi-
gen Jesus Christus. Mit dem sie seit 
Anfang des Jahres in ganz besonde-
rer Weise unterwegs waren, in den 
Familiengruppen, in den Kindertreffen 
und in den Wege-Gottesdiensten. Das 
Bild oben von Sieger Köder mit dem 
Titel  „An seinem Tisch“ war in einer 
Gruppenstunde Thema. 

Der Einstieg bildete eine Bildbetrach-
tung, wie die nun folgende: Auf dem 
Bild sind zwölf Kinder dargestellt, 
die um einen Tisch versammelt sind. 
Die Kinder auf dem Bild sind unter-
schiedlich. Es gibt Jungen und Mäd-
chen, Farbige und Weiße, Gesunde 
und Verletzte. Die Kinder sind sehr 
nah zusammengerückt und bilden so 
eine Gemeinschaft. In der Mitte des 
Tisches liegt ein gebrochenes Brot. 
Das gebrochene Brot auf dem Tisch 
ist so verteilt, dass es als Christus-
monogram XP bzw. „Chi-Rho“-Zeichen  
erkennbar ist („Chi“ und „Rho“ sind die 
griechischen Anfangsbuchstaben für 
Christus). 

Auf einem Tisch liegt ein Buch, die Bi-
bel. Aufgeschlagen ist eine Seite mit 
dem Regenbogen. Dies erinnert an 
die Geschichte der Arche Noah. Der 

Regenbogen ist dort das Zeichen des 
Bundes, den Gott mit den Menschen 
schließt. 

Es sind auch viele unterschiedliche 
Hände auf dem Bild zu erkennen. Hän-
de, die umarmen; Hände, die sich öff-
nen; Hände, die empfangen, die teilen, 
die beten, stärken ...

Im Vordergrund sind Hände erkenn-
bar, die einen Becher bzw. ein Stück 
Brot in den Händen halten. Es ist nicht 
erkennbar, wem die Hände gehören 
und doch erinnern sie an Jesus. 

Wenn wir das Bild anschauen, werden 
es unsere Hände, die Brot und Wein 
reichen. 

Das Bild lädt ein, die Perspektive Jesu 
einzunehmen. Auch wir können und 
sollen teilende und liebende Men-
schen sein. Das gilt gleichermaßen 
für (Kommmunnion-) Kinder und Er-
wachsene. 

Allen Kommunionfamilien am kom-
menden Sonntag und auch denen eine 
Woche später wünsche ich ein tolles 
Fest. Ihnen, aber auch uns allen möge 
die Erfahrung der Emmausjünger ge-
schenkt sein. Dass uns immer wieder 
die Augen geöffnet werden für die 
wunderbare Erfahrung, dass der Herr 
bei uns ist. Dass wir seine Nähe und 
Liebe spüren, wenn wir Gottesdienst 
feiern. Dass wir ihn erkennen dürfen, 
wann immer wir in seinem Geist leben 
und handeln. Christus ist auferstan-
den und er lebt. Er ist wahrhaft auf-
erstanden. Halleluja – und lebt unter 
uns!  Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM WEISSEN SONNTAG

An einem Tisch Gemälde von Sieger Köder

Zeiten und Orte Am Sonntag, 
16. April, finden Erstkommunionfeiern in 
Bad Waldsee um 11.00 Uhr (Gruppe 1) 
und in Reute um 10.30 Uhr statt. 

Am Sonntag, 23. April, gibt es dann 
die Erstkommunionen noch einmal in 
Bald Waldsee um 11.00 Uhr (Gruppe 2)
und in Michelwinnaden um 9.30 Uhr so-
wie in Haisterkirch um 11.00 Uhr. 
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Leben, das den Tod besiegt: die Verheißung Jesu

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe emp-
fing: Johanna Wild

 Sa, 15. April
11.00 Uhr: Erstkommunion 
2023 – Probe für die Gruppe I in 
St. Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 

 So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit
Erstkommunion 
Diasporaopfer 

der Erstkommunionkinder
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
Erstkommunion 2023 – Gruppe I
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach

   Mo, 17. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter – Erstkommunion 
2023 – Dankfeier für Gruppe I 
und für die Kinder aus Reute
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle  

  Di, 18. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter  
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

Mi, 19. April
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mittelurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 20. April
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz.

Fr, 21. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 22. April
11.00 Uhr: Erstkommunion 
2023 – Probe für die Gruppe II in 
St. Peter
Die Beichtgelegenheit um 
18.00 Uhr in St. Peter entfällt.
Das Rosenkranzgebet um 
18.20 Uhr in St. Peter entfällt.
Keine EUCHARISTIE um 
19.00 Uhr in St. Peter!
20.00 Uhr: Konzert mit Andy 
Weiss in St. Peter 

 So, 23. April
3. Sonntag der Osterzeit

Erstkommunion
Diasporaopfer 

der Erstkommunionkinder
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
Erstkommunion 2023 – Gruppe 
II
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach

Fr, 14. April
18.30 Uhr: Rosenkranz  (ab heute 
wieder in Reute)
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Reute 

Sa, 15. April
10.30 Uhr: Probe Kommunion,  
Pfarrkirche

 So, 16. April
Sonntag

der Göttlichen Barmherzigkeit
Erstkommunion
Diasporaopfer 

der Erstkommunionkinder
10.00 Uhr: Die Kommunionkin-
der treffen sich im Katholischen  
Gemeindehaus und ziehen mit 
der Musikkapelle zur Pfarrkirche 
10.30 Uhr: Feier der Erstkommu-
nion (We/Hu) in der Pfarrkirche 
mit der FaSo-Band

 Mo, 17. April
9.30 Uhr: Dankgottesdienst 
für Kommunionkinder Reute in 
St. Peter Bad Waldsee
(Rückgabe Gewänder s. Seite 3)
17.00 Uhr: Stille Anbetung in 
Gaisbeuren
19.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

 Di, 18. April
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  

Mi, 19. April
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Reute 

Fr, 21. April
18.30 Uhr: Rosenkranz  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, in 
Reute

 So, 23. April
3. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: Ökumenische Wort-
Gottes-Feier (Pfarrerin Oehme 
/ Fr. Tess ling) anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums des Lie-
derkranzes Reute e. V. Die Feier 
wird vom Chor gestaltet mit Or-
gelbegleitung durch Bernadette 
Behr 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
Gaisbeuren

 So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

Di, 18. April
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Do, 20. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 So, 23. April
3. Sonntag der Osterzeit

Erstkommunion
Diasporaopfer 

der Erstkommunionkinder
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), 
Erstkommunion 2023 

   So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Web) – Familiengottesdienst 
zum Thema „Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben!“

   Di, 18. April
7.35 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche 

   So, 23. April
3. Sonntag der Osterzeit

Erstkommunion
Diasporaopfer 

der Erstkommunionkinder
11.00 Uhr: Feier der Erstkom-
munion in Haisterkirch (We/Hu), 
mitgestaltet vom Singkreis

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 15. April
Jhtg: Erich Ferdani; Jhtg. Pia 
Küble; Kurt Kiner; Anna Stein-
hauser; Olga und Augustin 
Schick; Elfriede und Manfred 
Gütler; Hildegard und Ferdinand 
Brauchle; Robert und Gabi Sigg
19.00 Uhr; St. Peter

Dienstag, 18. April
Jhtg. Hugo Schabarberle; Franz 
Haubennestel
9.30 Uhr; St. Peter

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Herbert Hirsch (81 Jahre)
Liselotte Steinmetz (77 Jahre)
Kurt Stehle (96 Jahre)

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 16. April 
Dieter und Agnes Ströhle; Maria 
und Alois Brielmayer
11.00 Uhr

Das Sakrament der Taufe emp-
fing: 
Noah Koch

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 21. April
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Albert Jehle, Josef und Klara 
Gutmann, Albert und Klara Fri-
cker, Richard und Maria Broß-
mann; Paula Link; Karl Fluhr; 
Waldemar Dziubala, Maria 
Schuster

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de

Probe: Am Samstag, 22. April, ist 
um 9.30 Uhr Probe in der Kirche.

ERSTKOMMUNION

Unsere diesjährige Osterkerze wurde dem Altarbild in 
der Kirche St. Paul in Odessa (Ukraine) nachempfunden: Nach einem 
Brand anschlag war die Kirche eine Ruine, wurde jedoch durch vielfäl-
tige Hilfe wieder aufgebaut. Das Wandbild hinter dem Altar, das vom 
Rottweiler Künstler Tobi-
as Kammerer gestaltet 
wurde, bildete 2002 den 
Abschluss der Arbeiten. 
Rot dominiert, die Farbe 
der Liebe und des Blutes.  
Das obere, aufgebrochene 
Rot zeigt einen Schwung, 
eine Leichtigkeit, etwas 
nach oben Strebendes. Es 
könnte an das Osterfeuer 
erinnern. Mit Blütenblät-
tern werden die beiden ro-
ten Kreise assoziiert. 
Das blaue Farbband sym-
bolisiert das Geheimnis 
Gottes oder den Himmel. 
Oder auch das Wasser. In 
der Kirche in Odessa läuft dieses Farbband weiter bis zum Taufstein. 
Der goldene Bogen steht für den Glanz der aufgehenden (Oster-)Sonne 
und ist damit, in Verbindung mit dem Kreuz, ein Zeichen für Christi Sieg 
über den Tod.
Alpha und Omega und die Jahreszahl 2023 zeigen an: Der Auferstan-
dene, er möchte auch im Hier und Jetzt unsere Herzen entzünden mit 
dem Licht des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe. Die Botschaft von 
Ostern gilt heute. Im Jahre 2023. 

Licht, das die Nacht vertreibt
Glaube, der die Hoffnung nährt
Hoffnung, die an Wunder glaubt
Liebe, die die Mauern sprengt
Leben, das den Tod besiegt



BLICK in die GEMEINDEN

Jesus Christus, hilf unseren Kommunionkindern, ihr Leben in Freundschaft mit Dir zu gestalten

REUTE

Die Katholische Kirchengemeinde St. Peter Bad Waldsee 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

hauptamtliche(n) Kirchenpfleger/in (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 bis 60 %

Ihre Tätigkeit:
Sie betreuen die Kirchengemeinde und deren Einrichtungen in ihren verwal-
tungstechnischen Belangen. Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
• Erledigung der laufenden Verwaltungsgeschäfte der Kirchengemeinde
• Mitwirkung bei der Personalverwaltung
• Mitwirkung bei der Bau- und Liegenschaftsverwaltung
• Verwaltung der Kassenmittel, Mitwirkung im Haushaltswesen
• Mitwirkung bei der Kindergartenverwaltung
• Zusammenarbeit mit dem Kirchlichen Verwaltungszentrum Allgäu-

Oberschwaben
Als Kirchenpfleger/in sind Sie kraft Amtes Mitglied des Kirchengemeindera-
tes mit beratender Stimme.

Ihr Profil:
• Ausbildung oder Berufserfahrung in einem kaufmännischen oder Verwaltungsberuf
• Flexibilität, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick
• Selbständiges, zuverlässiges und engagiertes Arbeiten
• Interesse für die Aufgaben und Ziele der Katholischen Kirche
• Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird vorausgesetzt

Unser Angebot:
Wir bieten ein vielfältiges und interessantes Aufgabenfeld. Die Anstellung und Vergütung inklusive zahl-
reicher Sozialleistungen erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-
DRS). Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 8 bewertet und unbefristet.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 15. April 2023 
gerne per Email an Pfarrer Thomas Bucher, Gut-Betha-Platz 9, 88339 Bad Waldsee, thomas.bucher@drs.de

Das Pfarrbüro Reute ist vom 
24. bis 28. April wegen Urlaub 
geschlossen. In dringenden An-
gelegenheiten wende man sich 
an das Pfarramt Bad Waldsee 
(Tel. 990 910). 

Die Kommuniongewänder kön-
nen im Pfarramt Reute in der Wo-
che vom 17. bis 20. April zu den 
Öffnungszeiten (siehe Seite 4) 
abgegeben werden. 

Die Sticks mit den Fotos von der 
Erstkommunion können ab 3. Mai 
im Pfarrbüro erworben werden.

Seniorennachmittag: Am kom-
menden Mittwoch, 19. April, tref-
fen wir uns wieder um 14.00 Uhr 
im Pfarrsaal. Herr Korn vom Poli-
zeiposten Bad Waldsee wird uns 
über sein Tätigkeitsfeld erzählen 
und vor der Abzocke im Internet 
oder Telefon warnen. Über zahl-
reiches Erscheinen freut sich das 
Senioren-Team.

Der Kirchengemeinderat Haister-
kirch trifft sich zu seiner nächs-
ten Sitzung am kommenden 
Donnerstag, 20. April, um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus in Haisterkrich. 
Themen sind unter anderem 
Krabbelgruppe, Lektoren- und 
Kommunionhelfer und die Projek-
te für das Jahr 2023, die umge-
setzt werden sollen. Die Sitzung 
ist öffentlich, Gäste sind herzlich 
willkommen.

HAISTERKIRCH

85 Buben und  
Mädchen gehen  
erstmals  
zum Tisch des Herrn
85 Buben und Mädchen auf der 
Zielgeraden zur Erstkommunion
An diesem Sonntag sowie dem 
darauffolgenden Sonntag (23. 
April) feiern wir in der Seelsorge-
einheit Erstkommunion, die fei-
erlichen Gottesdienste, die den 
Höhepunkt und Abschluss des 
Kommunionweges für insgesamt 
85 Kinder darstellen. 
Seit Januar bereiten die Kinder 
und Familien sich schon intensiv 
auf den großen Tag vor. Nun ist es 
endlich so weit. Nach alter Traditi-
on finden die Aufnahmesakramen-
te der Kirche im Anschluss an das 
Osterfest statt. Und so dürfen die 
Kinder nun zum ersten Mal das 
Sakrament der Eucharistie, die 

Heilige Kommunion, empfangen. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit un-
seren Familien mitfeiern und die 
Kommunionkinder in ihre Gedan-
ken und Gebete einschließen.
Am Weißen Sonntag finden Kom-
munionfeiern in St. Peter und Paul 

Reute (10.30 Uhr) und St. Peter 
Bad Waldsee (11.00 Uhr; Grup-
pe I) statt. Eine zweite Gruppe 
aus Bad Waldsee feiert dann am 
Sonntag der kommenden Woche 
(23. April) in der Pfarrkirche St. Pe-
ter (11.00 Uhr). Ebenfalls nächste 
Woche finden die Kommunionfei-
ern in St. Johannes Evangelist 
Michelwinnaden (9.30 Uhr) und 
Haisterkirch (11.00 Uhr) statt.
Wir wünschen den Kindern und 
Familien segensreiche Kommuni-
onfeiern und gutes Gelingen auf 
den letzten Metern hin zu diesem 
großen Etappenziel im christli-
chen Leben!
Pfarrer Stefan Werner, Andre-
as Hund, Verena Westhäußer

Kommunionkinder 
der Gruppe Bad Waldsee I 

Milena Akermann, Julius Auer, 
Ellen Battiato, Oskar Blust, Ju-
lian Bohner, Lea Brendler, Lin-
da Büchele, Lotta Ebenhoch, Fa-

rell Fischer, Philipp Fürst, Arthur 
Gomes Perim, Felix Günthör, Nico-
las Haidorf, Felix Held, Johannes 
Held, Clemens Jobke, Lars Ki-
bele, Annelie Kibler, Maya Klaile, 
Noah Krug, Joa Lamers, Leni Ler-
ner, Carla Liebel, Sophie Lima, 
Joschua Lutz, Hanna Merk, 
Enni Natterer, Maximilian Over-
hage, Theresa Radestock, Meda-
no Reinhardt, Alma Schwibode, 
Elias Stolnik, Mia Tuka, Jula We-
ber

Kommunionkinder aus Reute
Phil Borsutzky, Tim Braun, Os-
kar Bucher, Jan Gapp, Nikos 
Grigoriadis, Joleen Haag, Micha-
el Kurek, Emil Lämmle, Max Lau-
ter, Christelle Rebmann, Juli-
an Rebmann, Francesco Rimola, 
Damian Schulz, Justin Schulz, Si-
mon Schürbrock, Levi Schwegler, 
Ben Strobel, António Winter Lo-
pes.

ERSTKOMMUNION 2023

Das Motto-Bild der Erstkommuni-
on 2023.

Am kommenden Donnerstag, 
20. April, ist das Pfarrbüro St. 
Peter von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
geöffnet. Nachmittags geschlos-
sen!

PFARRBÜRO

Montag, 17. April
Eine spirituelle Führung durch 
die Pfarrkirche St. Peter bietet 
Pastoralreferent Egon Wieland an 
(19.30 Uhr).

TERMINE ST. PETER

Diese Kerze steht in der 
Spitalkapelle, gestaltet von der 
Firma Zengerle nach dem Altar-
bild der Kirche von Odessa.

Von den Haisterkircher Minis kam 
die Nachricht, dass sie noch 15 
kleine Exemplare übrighaben. 
Wer also noch eine solche Ker-
ze im Miniformat erwerben will, 
kann dies im Pfarrbüro Bad Wald-
see tun. Eine Ministrantenkerze 
kostet 6,00 €. Sie eignet sich 
wunderschön auch als Geschenk 
für Angehörige außerhalb von 
Bad Waldsee oder als Geschenk 
für Kommunionfamilien oder oder 
oder ... stw/Foto: Uwe Kesenheimer

Bitte um  
Kuchenspenden fürs 

Kindergartenfest 
am 6. Mai

Liebe Gemeindemitglieder,
am 6. Mai feiern wir, wie schon 
berichtet, unser Kindergarten-
fest. Das ist gleichzeitig auch 
als Gemeindefest angedacht 
(Ersatz für Fronleichnam). Es 
soll an dem Tag auch Kaffee 
und Kuchen geben. Und hier 
bitten wir um Unterstützung. 
Wir sind dankbar für zahlrei-
che Kuchenspenden aus Ihren 
Reihen und rufen alle begeis-
terten Bäckerinnen und Bäcker 
auf: Bitte tragen Sie zu einem 
wunderbaren Kuchenangebot 
bei und füllen die Kuchentheke 
mit Ihren Köstlichkeiten.
Herzlichen Dank

Damit wir besser planen und 
organisieren können, wäre es 
eine große Hilfe, wenn Sie die 
Kuchenspende bei uns anmel-
den (im Pfarrbüro, Tel. 1248, 
vom 17. bis 20. April und am 
3. und 4. Mai ). Vielen Dank!

Andi Weiss ist seit 
mehr als zehn Jahren auf 
zahlreichen Konzerten 
und Veranstaltungen im 
gesamten deutschspra-
chigen Raum als Song-
poet und Geschichten-
erzähler unterwegs. Wir 
freuen uns sehr, dass wir 
Andi Weiss für ein Kon-
zert nach Bad Waldsee 
gewinnen konnten. Es findet statt am Samstag, 22. April, um 20.00 
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter. Der Eintritt kostet 12 €. Karten gibt 
es ab 18.00 Uhr an der Abendkasse.

ANDI WEISS
SONGPOESIE

LIVE

20 Uhr
Pfarrkirche St. Peter

Bad Waldsee

„Wortgewandte Texte und 
wunderschöne Melodien 

vom Songpoeten der
leisen Töne.“

Abschlusskonzert der Kurswo-
che „Alte Instrumente“: Freuen 
Sie sich auf Werke vom Mittel-
alter über die Renaissance bis ins 
Frühbarock in gemischter Beset-
zung (Gesang, historische Blas-, 
Zupf- und Streichinstrumente). 
Das Konzert findet an diesem 
Samstag, 15. April, um 19.30 Uhr 
in der Frauenbergkapelle statt. Die 
30 Musiker/innen hatten sich seit 
Ostermontag in der Bauernschule 
darauf vorbereitet. Eintritt frei.

FRAUENBERGKAPELLE



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Prüfungssegen in der Frauenbergkapelle: am 18. April und am 14. Mai

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Donnerstag, 13. April
Apg 3,11-26; Lk 24,35-48

Freitag, 14. April
Apg 4,1-12; Joh 21,1-14

Samstag, 15. April
Apg 4,13-21; Mk 16,9-15

Sonntag, 16. April
L I: Apg 2,42-47; L II: 1 Petr 1,3-9
Ev: Joh 20,19-31

Montag, 17. April
Apg 4,23-31; Joh 3,1-8

Dienstag, 18. April
Apg 4,32-37; Joh 3,7-15

Mittwoch, 19. April
Apg 5,17-26; Joh 3,16-21

Donnerstag, 20. April
Apg 5,27-33; Joh 3,31-36

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Römer 12,17-21
Freitag: Römer 13,1-7
Samstag: Römer 13,8-14
Sonntag: Psalm 116
Montag: Römer 14,1-12
Dienstag: Römer 14,13-23
Mittwoch: Römer 15,1-6
Donnerstag: Römer 15,7-13

IN DER BIBEL 
LESEN

TELEFON, MAIL, ADRESSE
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
im Bereich der Kirchengemeinden 
St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute 
ist erreichbar unter 
Tel. 0176 / 41 61 05 22 
und per Mail an 
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@
drs.de

KIRCHENPFLEGEN
Die Bankverbindungen 

der vier Kirchenpflegen in der SE

St. Peter Bad Waldsee
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12
BIC: SOLADES1RVB

St. Peter und Paul Reute
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01 
BIC: GENODES1RRG.

St. Johannes Baptist Haisterkirch
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50
BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden
Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

Prüfungssegen Kurz vor dem Abitur und anderen Abschlussprü-
fungen ist die Anspannung groß und der Druck kaum zu ertragen. Habe 
ich genügend gelernt? Werden die Aufgaben fair sein? Was passiert, 
wenn ich es nicht schaffe? 
Da hilft es, Stift und Bücher aus der Hand zu legen und Kraft zu tanken. 
Wir laden Schüler und Schülerinnen aller Schularten am 18. April und 
14. Mai, unmittelbar vor Euren Prüfungen, zum Prüfungssegen in die 
Frauenbergkapelle ein (19.00 Uhr). Nach einem meditativen Impuls be-
steht die Möglichkeit zu Einzelsegen. Zuspruch, Trost, Aufmunterung, 
Mutmachen – hier ist Zeit zum Durchschnaufen und sich besinnen, da-
mit Ihr mit einem klaren Kopf durchstartet. Und im Segen erfahren wir: 
Ich bin nicht allein.  Andreas Hund und Pfr. Stefan Werner

Am Sonntag, 23. April, gibt es von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der Evan-
gelischen Stadtkirche in Ravensburg einen Segen „to go“.

Liebe Gemeinde,
danke, dass dieses Praktikum so möglich war! Es 
war für mich eine wertvolle Erfahrung, einen Mo-
nat mit Ihnen zu verbringen. Die Zeit, die ich in 
Bad Waldsee verbracht habe, war eine große Be-
reicherung für meinen Weg. Als jemand, der sich 
dem Ende seines Studiums nähert, war es genau 
der richtige Zeitpunkt, die Praxis noch einmal zu 
erleben. Besonders in einer Zeit, in der die Kirche im Umbruch ist, ist 
es wichtig, darüber nachzudenken, welche persönliche Einstellung und 
welche theologische Sprachkompetenz nötig sind, um die Botschaft 
Christi an die Menschen von heute herantragen zu können. Mein Prakti-
kum bei Ihnen war dafür der perfekte Rahmen.
In dieser kurzen Zeit durfte ich viele gute Gespräche und schöne Be-
gegnungen erleben. Auch vom Pastoralteam wurde ich sehr gut beglei-
tet und bin dankbar, dass mir in dieser Zeit so viele Begegnungen und 
Erfahrungen ermöglicht wurden. Obwohl in dieser Zeit aufgrund der 
Fasnet einige Termine ausgefallen waren, hatte ich doch genügend Ge-
legenheiten, die mir einen Einblick in die pastoralen und administrativen 
Aufgaben des Pfarrers und des Pastoralteams gaben. 
Auch die Fasnet war sehr interessant; ich habe zum ersten Mal in 
meinen fünf Jahren in Deutschland so eine intensive Fasnet erlebt. 
Natürlich waren viele Dinge neu für mich, vor allem die Gottesdienste 
mit Beteiligung der Narren und der Gumpige Donnerstag, Hasenmilch, 
Sammlervölkle, Scheinheiligenball und vieles mehr. Diese Zeit hat bei 
mir sehr schöne Eindrücke hinterlassen und ich hatte das Gefühl, dass 
ich zu einer optimalen Zeit dort gelandet bin, so dass ich die Traditio-
nen und Kultur hautnah erleben konnte. 
Da ich in meinen letzten fünf Jahren in Tübingen selten andere Gebiete 
der Diözese erleben konnte, habe ich mich sehr gefreut, mein Prakti-
kum bei Ihnen in Oberschwaben verbringen zu dürfen. Ich habe Sie in 
Gottesdiensten, bei Veranstaltungen und auch in einzelnen Gesprächen 
als sehr weltoffene Gemeinde erlebt und mich immer sehr willkommen 
gefühlt. Ich danke Ihnen nochmals für Ihre Gastfreundschaft und Ihr 
freundliches Entgegenkommen. Ich danke dem gesamten Pastoral-
team, das mich in dieser Zeit auf vielfältige Weise begleitet und unter-
stützt hat. Besonderer Dank gilt den beiden Pfarrern, an deren Leben 
ich teilhaben durfte, und für die tolle Begleitung und die netten Gesprä-
che, die ich mit ihnen erleben durfte.     Ihr / Euer Joji Joseph

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch 
das Neue Testament und in acht 
Jahren durch alle Bücher des Alten 
Testamentes. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 


